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Stadt beantragt
2,34 Millionen
Quartierarbeit Mit dem Ent-
wicklungsbericht«Altern inLu-
zern» hat die Stadt ihre Alters-
politik strategisch neu ausge-
richtet.EinwichtigerBestandteil
ist dabei die Quartierarbeit für
ältereMenschendesVereinsVi-
cino Luzern, heisst es in einer
Medienmitteilung der Stadt
vomDienstag.Nachdemersten
Standort im Himmelrich in der
Neustadt sind weitere in Littau
und im Würzenbach dazuge-
kommen. Diese Standorte wer-
den von der Stadt Luzern seit
2020mitfinanziert.

Ab 2024 will die Stadt Lu-
zern auch die zwei neu dazuge-
kommenen Standorte Schön-
bühl und Wesemlin unterstüt-
zen. Dazu legt sie dem
Stadtparlament einen Bericht
undeinenAntragvor.DasStadt-
parlament wird voraussichtlich
am 26. Oktober über den Son-
derkredit von 2,34 Millionen
Franken entscheiden. Dieser
Betrag wird gemäss Mitteilung
zur Finanzierung einer Leis-
tungsvereinbarung fürdie Jahre
2024bis 2026 für alle fünfVici-
no-Standortebenötigt.DerKre-
dit setzt sich aus den jährlichen
Kosten von 780000 Franken
für die dreijährige Laufzeit der
Leistungsvereinbarung zusam-
men. Die erforderlichen finan-
ziellenMittel seienvomStadtrat
inderFinanzplanungbereits be-
rücksichtigt.

Vicino Luzern erfülle eine
wichtigeScharnierfunktionzwi-
schenden zentral organisierten
Beratungsangeboten wie der
städtischen Anlaufstelle Alter
oder der Pro Senectute und der
Quartierbevölkerung, heisst es
inderMitteilungweiter.Gleich-
zeitig sei Vicino Luzern eine
wertvolleErgänzungzudenver-
schiedenen Angeboten der
Quartierarbeit der StadtLuzern
und der katholischen Kirche
Stadt Luzern. (zim)

Militär-Jubiläum in Luzern
DieKreiskommandanten feiern ihr 125-Jähriges: Armee-Chef Thomas Süssli betont in
Luzern, dass dasMilitär trotz des technischen Fortschritts ein «People Business» bleibe.

Thomas Schaffner

«Unbekannt, bisherunbeschrie-
ben und doch alles andere als
unbedeutend – das sind die
Kreiskommandanten der
Schweizer Armee». Dies die
Worte von Bundesrätin und
VBS-Chefin Viola Amherd. Im
Vorwortderpünktlich zumJubi-
läum «125 Jahre Vereinigung
Schweizer Kreiskommandan-
ten» publizierten Festschrift.
DieAutoren? JürgStüssi-Lauter-
burg und Hans Luginbühl.
«Ohne die kantonalen Kreis-
kommandantenwärederWehr-
dienst in der Schweiz seit mehr
als 125 Jahren undenkbar», so
dieMagistratinweiter. «Sie sind
eine wichtige Schnittstelle zwi-
schen der schweizerischen Be-
völkerung und der Armee.»

DieserWürdigungschlossen
sich am Montagmorgen alle
Festredner im Luzerner Kan-
tonsratssaal an. SoetwaLandes-
fähnrich JakobSigner,Appenzell
Innerrhoden, Präsident der Re-
gierungskonferenz Militär, Zi-
vilschutz und Feuerwehr: «Ih-
nen, werte Kreiskommandan-
ten, kommthoheBedeutungzu.
Sie stellen nämlich die perma-
nenten Bindeglieder zwischen
der Armee und den Kantonen
dar. Sie, die Kreiskommandan-
ten, sind täglich auf Posten und
stets erreichbar.»

Sieübernehmen
vielfältigeAufgaben
Und wo spürt die Bevölkerung
das Wirken der Kreiskomman-
danten hautnah? Vereinspräsi-
dent Oberst Gregor Kramer:
«Ganz klar bei der Durchfüh-
rung der Orientierungstage für
die 18-jährigenstellungspflichti-

gen Schweizer Männer und
Frauen,aberauchbeiderEntlas-
sungderArmeeangehörigenam
Ende der Militärdienstpflicht.»
Und nicht zuletzt, was sich nie-
mandwünscht:«BeiderUmset-
zung der kantonalen Aufgaben
beieinerMobilmachung.»Trotz
vielfältigster Aufgaben in die-
sen stürmischenZeitenhatte es
sich auch der Chef der Armee
(Cda) Thomas Süssli nicht neh-
men lassen, den Jubilaren einen
Besuch abzustatten undmit ih-
nenbei Speis undTrank zu spre-
chen, im schönen Lichthof des
Regierungsgebäudes. Womit
derCdA lediglichderAufforde-
rung des Protokolls der ersten
GV in Stans 1899 nachkam:
«Man benütze die freie Zeit,
sich über dieQualität des trink-
barenStoffes zu vergewissern.»

Zuvor hatte Süssli in seiner
Festansprache ausgeführt, dass
Kreiskommandantenauchheu-

tenocheine zentraleRolle spiel-
ten. Denn trotz aller Technik,
Logistik und IT: «Die Armee ist
und bleibt ‹People Busi-
ness›.»EinGeschäft, bei demes
um Menschen gehe; seine
Hauptsorge sei es, genügend
Stellungspflichtige insSystemzu
bringen. Er wisse es von seiner
Frau, ihresZeichens Schulleite-
rin: Es komme nun eine neue
Generation auf die Armee zu,
die kompetenzorientiert ge-
schult sei.DiewollekeineMusik
mehr von vorne, wolle nicht in
Theoriesäle gepfercht werden
und stundenlang zuhören.

NeueSprache für
eineneueGeneration
Briefe desMilitärs an diese Ge-
neration, die heute nochoftwie
Rechtsmittelbelehrungen da-
herkämen,müsstenganzanders
formuliert werden. Und: Der
Chef der «Joint Chiefs of Staff»

der US-Army habe es betont:
Wir seien heute Zeugen der
grösstenRevolution in derMili-
tärgeschichte. KI, Robotik,
Drohnen seien nur einige der
Herausforderungen, denen wir
uns zu stellen hätten. Koopera-
tionmit anderenLändern seien
da unausweichlich, so der CdA.

Des Lobes voll erwies sich
nicht nur Süssli, was die musi-
kalische Umrahmung des An-
lasses betraf.Was die Rekruten
MarvinNäpflinundSimonFrei,
RS 16-2 (derzeit in der Kaserne
Aarau),mitE-PianoundSchwy-
zerörgeli anKlangteppichen im
Ratssaal ausbreiteten, war «al-
lererste Sahne», wie sich ein
TeilnehmerbeimStehlunchan-
erkennendäusserte.Militärmu-
sik? Ja, Militärmusik – dass da-
hinter das Konzept «Übung
macht denMeister» stand, war
nicht nur augen-, sondern auch
ohren(ge)fällig.

Armee-Chef Thomas Süssli (Bildmitte) vor der Jesuitenkirche, inmitten von Kreiskommandantinnen und
-Kommandanten. Bild: Thomas Schaffner (Luzern, 4. 9. 2023)
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